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zwei Millionen Menschen analog, die nun
aber in Reservate ausgewildert werden sollen.

Ob es diesen Analogen passt oder nicht:
Die Swisscom kommt vorbei und trennt die
Telefonschnur. Damit man wirklich
abgenabelt ist. Und dann gibts einen kleinen
Klaps aufs Füdli. (rs)

Schaffhausen droht erneut
Wer im Kanton Schaffhausen den
Abstimmungssonntag schwänzt, soll künftig doppelt

so viel Busse zahlen. Bisher kostete es

Politik-Abstinenzler 3 Franken, die Urne
auszulassen. Neu sollen Abstimmungsver-
weigerer volle 6 Franken blechen müssen.

Allerdings darf der Schaffhauser wählen:
6 Franken oder 5 Minuten im Gefängnis. Die
Behörden hoffen nun aufzahlreiche
Selbstanzeigen. (rs)

Viel ZASter
Ausgerechnet der Zentralen Ausgleichsstelle

(ZAS), wo unsere AHV-Milliarden aufgetürmt

werden, sind die Budgets nicht ganz
ausgeglichen. Eine Chefbeamtin musste ihr
Büro räumen. So schnell, dass sie kaum

noch Zeit hatte, Locher, Bostic und Schreibstifte

mitgehen zu lassen. Es hatte mehrere
Monate gedauert, bis die Eidgenössische
Finanzkontrolle auf ihre exorbitanten Spesenbezüge

reagierte. Und auch dann nur, um
nachzufragen, ob sie alle Spesenzettel
eingereicht habe oder ob noch was komme. Da
heisst es immer, Bundesbeamte seien langsam.

Dabei plante diese Chefbeamtin weit
voraus. Sie holte jeweils die Spesen für den
Februar schon im
Januar ab. Sie be-1 AN7FIGF

kam, was unsere
Waffenexport-Industrie

auch gern
einmal hätte: Vor-
schuss. Mal
bezog sie einen Vor-
schuss auf eine
Ausbildung. Und
daraufhin sogar
noch einen Vor-
schuss auf den
Vorschuss. Aber
der Kurs in
Luxusmanagement, den
sie auf Staatskosten

belegt hatte,

fiel letztlich doch zu sehr auf. Weil diese
Chefin eine solche Ausbildung sicher nicht
nötig hatte. Da fragt sich der gemeine KMU-
Betreiber: Gibts eigentlich in den
Bundesbehörden keine Controller? Natürlich gibts
die. Die sind nur vollauf damit beschäftigt,
zu controllieren, dass Pensionäre nicht zu
viel erhalten, (rs)

Texte: Roland Schäfli
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Besteigung kombiniert mit Mt. Meru

ab 22.6., 31.8., 5.10., 28.12.14 /16 Tage

Besteigung kombiniert mit Mt. Kenya
22.9. bis 6.10.14 / 15 Tage

genussvolle berg-reisen weltweit

bergÄwelt
erleben • entdecken • erholen

Nebelspalter Nr. 4 | 2014 Aktuell 9


	Fauler Eier

